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Allgemeine Angaben über Eschweiler 

Lage 
 
Eschweiler liegt am Nordhang der Eifel im Übergang zur Jülicher Börde im weitläufi-
gen Tal der Inde. - Kreis Aachen, Regierungsbezirk Köln - 
 
Einwohnerzahl    ( Stand: 31.12.2004 ) 55.697 
 
Geographische Angaben 
 
Geographische Lage 50Ε, 49,0Ε      nördlicher Breite 
                                                                                  6Ε, 16,0Ε      östlicher Länge 
 
Geographischer Mittelpunkt Sparkasse Marienstraße 
 
Größte Ausdehnung: Nord-Süd  10,7 km 
 Ost-West    9,8  km 
 
Mittlere Höhenlage: 140,0 m über N.N. 
 
Tiefster Punkt: 113,8 m über N.N. 
(an der Inde, Grenze gegen 
Gemeinde Langerwehe) 
 
Höchster Punkt: 262,5 m über N.N. 
(Grenze gegen Stadt Stolberg Straße Duffenter) 
 
Länge der Stadtgrenze 50,4 km 
gegen  Aachen   0,4 km 
           Aldenhoven 12,2 km 
           Alsdorf   3,0 km 
           Inden   5,4 km 
           Langerwehe   9,4 km 
           Stolberg 14,4 km 
           Würselen   5,6 km 
 
Stadtgebietsgröße:                                               76,57 qkm 
 
Stadtteile: 
Bergrath, Bohl, Dürwiß, Fronhoven, Hastenrath, Hehlrath, Hücheln, Kinzweiler, Neu-
Lohn, Nothberg, Ost, Pumpe, Röhe, Röthgen, Scherpenseel, St. Jöris, Stadtmitte, 
Stich, Volkenrath, Weisweiler 
Partnerstädte: 
53393 Wattrelos/Frankreich (bei Lille) 
Reigate & Banstead/England

 



Mitgliederbestand: 
 
Im Berichtsjahr 2005 gab es wie seit Jahren keine Nachwuchssorgen.  
Zum 31.12.2005 waren die einzelnen Einheiten unserer Wehr wie folgt besetzt: 
 
Wehrführung:   3 
 
Fachberater: Chemie und Medizin   3 
 
Abschnitt I - Stadtmitte - 
 
Löschzug 11 - Mitte - 28 
Löschzug 12 - Mitte - 32 =  60 
 
 
Abschnitt II - West - 
 
Löschzug 21 - Kinzweiler, Hehlrath, St. Jöris - 26 
Löschzug 22 - Röhe - 16 =  42 
 
 
Abschnitt III - Nord - 
 
Löschzug 31 - Dürwiß - 33 
Löschzug 32 - Lohn, Fronhoven - 28 =  61 
 
Abschnitt IV - Süd - Ost - 
 
Löschzug 41 - Weisweiler - 29 
Löschzug 42 - Bohl, Nothberg, Hastenrath - 31 =  60 
 
Abschnitt V - Stadtgebiet - 
 
Feuer- und Rettungswache                        ( Wachleiter in Wehrführung enthalten )  42 
 
   --- 
                     271 
Sondereinheiten: 
 
Feuerwehr-Assistentinnen     2 
 
Jugendgruppe                                                                                       85 
 
Musikzug 53 
 
Spielmannszug 28 
 
Ehrenabteilung 77 =             245 
                     ---- 
                                                                                  Gesamt:                     516 
                                                                                                                                  ===   
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Im Jahre 2005 verstarb das aktive Mitglied unserer Wehr 
 

                                                          
                                                      Unterbrandmeister  
                                                        Harald  Androw 
                                                    Löschzug 31 – Dürwiß - 
                                                  verstorben am 13.12.2005 
 
             
Wir werden dem verstorbenen Kameraden ein ehrendes Andenken bewahren. 

          
 
Ehrenzeichen des Landes NRW in Gold -35 Jahre- 
 
Unterbrandmeister Gerd Zimmermann             Löschzug 21 
Hauptbrandmeister Hans-Gerd Hilges Löschzug 22 
Hauptbrandmeister Franz-Josef  Auer Löschzug 32  
 
Ehrenzeichen des Landes NRW in Silber - 25 Jahre - 
 
Unterbrandmeister Dieter Pauquet Löschzug 31 
Hauptfeuerwehrmann Heinz Rinkens Löschzug 32 

  Hauptbrandmeister Walter Huppertz                 Feuer- und Rettungswache 
Hauptbrandmeister Lothar Klaes       Feuer- und Rettungswache 
 
Ehrungen  - 30 Jahre - 
 
Feuerwehrfrau Ina Riehm  Löschzug 41 
Feuerwehrfrau Irmgard Wottrich  Löschzug 41 
 
Goldene Ehrennadel des Feuerwehrverbandes Kreis Aachen e. V. 
 
Unterbrandmeister Willi Baur Stadtsicherheits- 
                                                                                                         beauftragter 
Brandinspektor Hans-Peter Schieren  Löschzug 11 
 
Silberne Ehrennadel des Feuerwehrverbandes Kreis Aachen e. V. 
 
Oberbrandmeister Ulrich Schneider                   Löschzug 12 
Brandmeister Andreas Vaßen  Löschzug 32 
Hauptbrandmeister Thomas Thomaßin               Löschzug 41 
Unterbrandmeister Stephan Noll  Fachberater Chemie 
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Übernahme in die Ehrenabteilung 
 
Stadtbrandinspektor Helmut Greven Wehrführung 
Unterbrandmeister                               Dieter Ehrich Löschzug 11 
Oberfeuerwehrmann Manfred Hübsch Löschzug 41 
 
Beförderungen 
 
zum Brandoberinspektor: 
 
Brandinspektor Ralf Latz Löschzug 32 
 
zum Brandinspektor/in: 
 
Oberbrandmeister Marc  Schmitz  Löschzug 21 
Oberbrandmeister Wolfgang Hündgen  Löschzug 31 
Oberbrandmeister Ralf Willms  Löschzug 41 
  
zum Hauptbrandmeister/in: 
 
Oberbrandmeister  Gero Glasmacher  Löschzug 11 
Oberbrandmeister  Thomas Thomaßin  Löschzug 41 
 
zum Oberbrandmeister/in: 
 
Brandmeister  Dennis Hilgers  Löschzug 22 
Brandmeister  Lutz Krüger  Löschzug 22 
Brandmeister Michael Spix  Löschzug 31 
Brandmeister Helmut Kersten  Löschzug 42 
                
zum Brandmeister/in: 
 
Unterbrandmeister  Marcel Schnitzeler  Löschzug 21 
Unterbrandmeister  Daniel Jaeger  Löschzug 31 
Unterbrandmeister Dieter Pauquet  Löschzug 31 
Unterbrandmeister Holger Büttgen  Löschzug 41 
Unterbrandmeister Udo Zetting  Löschzug 41 
 
 
zum Unterbrandmeister/in: 
 
Oberfeuerwehrmann  Frank Breuer  Löschzug 21 
Oberfeuerwehrmann  Martin Spiertz  Löschzug 22 
Oberfeuerwehrmann  Thorsten Tomassik  Löschzug 22 
Oberfeuerwehrmann  Bastian Nelles  Löschzug 31 
Oberfeuerwehrmann  Stefan Jaeger  Löschzug 31 
Oberfeuerwehrmann  Sebastian Knabel  Löschzug 31 
Oberfeuerwehrmann Andreas Braun  Löschzug 32 
Oberfeuerwehrmann Markus Bürger  Löschzug 41 
Oberfeuerwehrmann Marc Leppin                         Löschzug 41 
Oberfeuerwehrmann Ingo Münstermann Löschzug 41 
Oberfeuerwehrmann Volker Ogroske Löschzug 41 
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zum Hauptfeuerwehrmann/frau: 
 
Oberfeuerwehrmann                        Markus Engels                         Löschzug 11 
Oberfeuerwehrmann  Andreas Münstermann   Löschzug 42 
Oberfeuerwehrmann                        Marco Clermont                      Löschzug 31 
Oberfeuerwehrmann                        Dominik Mandelartz                Löschzug 31 
Oberfeuerwehrmann                        Thorsten Marx                         Löschzug 31 
Oberfeuerwehrmann                        Harald Unger Löschzug 41 
 
zum Oberfeuerwehrmann/Frau: 
 
Feuerwehrmann  Timo Bergrath          Löschzug 11 
Feuerwehrmann  Rene Costantini   Löschzug 11 
Feuerwehrmann  Daniel Fillinger    Löschzug 11 
Feuerwehrmann   Erwin Zirmer Löschzug 11 
Feuerwehrmann  Louis Otto   Löschzug 22 
Feuerwehrfrau                                     Katharina Schwickert Löschzug 31 
Feuerwehrmann  Christoph Androw  Löschzug 31 
Feuerwehrmann   Oliver Münchow Löschzug 31 
Feuerwehrmann  Frank Hündgen Löschzug 31 
Feuerwehrmann  Sascha Dohmen    Löschzug 41 
Feuerwehrmann  Markus Esser    Löschzug 42 
Feuerwehrmann Christoph Willms Löschzug 42 
 
zum Feuerwehmann/Frau: 
 
Feuerwehrmann-Anwärter      Jürgen Bilda                         Spielmannszug 
Feuerwehrmann -Anwärter                Carsten Huth  Spielmannszug 
Feuerwehrmann-Anwärter Sascha Keller  Spielmannszug 
Feuerwehrmann-Anwärter   Andreas Krott Spielmannszug 
Feuerwehrmann-Anwärter   Cornel Münstermann          Spielmannszug       
Feuerwehrmann-Anwärter   Marco Münstermann Spielmannszug 
Feuerwehrmann-Anwärter  Sascha Schulte   Spielmannszug
Feuerwehrmann-Anwärter  Thorsten Willms Spielmannszug
Feuerwehrmann-Anwärter   Marco Zimmermann Spielmannszug
 
Ernennungen 
 
Hauptbrandmeister Walter Göldner zum Zugführer LZ 12
Unterbrandmeister Günter Wirtz zum Jugendfeuerwehr-                                                                                   
   wart  LZ 22  
Verabschiedung:           
 
Brandinspektor     Ralf Wagner   als Zugführer LZ 12 
 
Gesellschaftliche Veranstaltungen 
 
Wie in jedem Jahr wurden in den einzelnen Löschzügen die gesellschaftlichen Ver-
anstaltungen der Wehr mit großem Erfolg durchgeführt: 
 
a)  Prinzenbesuch auf der Feuer- und Rettungswache 
b)  Wiesenfest des Löschzuges 32 Lohn 
c)  " Tag der Feuerwehr " der Löschzüge Kinzweiler, Dürwiß, Weisweiler und Bohl     
d)  Oktoberfest des Löschzuges 11 – Stadtmitte -          
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Fahrzeuge: 
 
Brandschutzdienst Baujahr 
 
1 TLF 24/50 Tanklöschfahrzeug 2002 
3 TLF 16 Tanklöschfahrzeuge 1987/97/01 
1 TLF 8/18 Tanklöschfahrzeug 1980 
3 LF 16 Löschgruppenfahrzeuge 1983/88/94       
2 LF 16 TS Löschgruppenfahrzeuge 1982/82 
1 LF 8  Löschgruppenfahrzeug 1991 
2 LF 8/6 Löschgruppenfahrzeuge 1996/99 
1 LF 10/6 Löschgruppenfahrzeug 2005 
2 DLK 23-12 Drehleitern mit Korb 1985/04 
 
Sonderfahrzeuge 
 
1 GW-Meß Meßfahrzeug 1988 
1 GW-G Gerätewagen - Gefahrgut 1992 
1 GW - Logistik Gerätewagen Logistik   2002 
1 WLF  Wechselladerfahrzeug   1993 
 
Technische Hilfeleistung 
 
2 RW 1 Rüstwagen 1984/88 
1 RW 2 Rüstwagen  1995 
 
Sonstige Fahrzeuge 
 
2 ELW- 1 Einsatzleitfahrzeuge 1994/05 
1 ELW- 1,5 Einsatzleitfahrzeug  1978 
4 MTF Mannschaftstransport- 
 fahrzeuge                               1991/96/98/03 
 
Fahrzeuge des Katastrophenschutzes (Bundesfahrzeuge) 
 
1 LF 16 TS Löschgruppenfahrzeuge    1988 
 
Feuerwehranhänger 
 
1 FWA-Lima Lichtmast-Anhänger 
1 FWA-SW 20 Schaumwasserwerfer-Anhänger 
 
Rettungsdienst 
  
3 RTW   Rettungstransportwagen      1992/99/04 
2 KTW  Krankentransportwagen             2002/03 
 



 
- 6 - 

 
               Fahrzeugzuordnung zu den einzelnen Löschzügen

 

 

 

 

Rett. - Dienst 

 

Florianweg 1 

Hauptwache 

 

Florianweg 1 

LZ 11 u. 12 

Stadtmitte 

Florianweg 1 

LZ 21 

Kinzweiler 

Kambachstr. 79 

LZ 31 

Dürwiß 

Nagelschmiedstr. 3 

LZ 41 

Weisweiler 

Lindenalle 17 

RTW-D 

3-83-01 

AC - 3831   

Baujahr 2004 

ELW 1,5 -B    

3-11-01 

AC - 2509 

Baujahr 1978 

LF 8 -D     

3-41-01  

AC - 2596    

Baujahr 1991 

TLF 8 /18-D       

3-21-01 

AC - 2580 

Baujahr 1980 

MTF-B           

3-19-02 

AC - 2498 

Baujahr 1998 

TLF 16 -D  

3-23-03 

AC - 2445 

Baujahr 2001 

RTW-D 

3-83-02 

AC - 2515 

Baujahr 1999 

MTF-D 

3-19-01 

AC - 2448 

Baujahr 1996 

LF 8/6-D         

3-42-02 

AC - 2362 

Baujahr 1999 

LF 16 TS-D     

3-45-01 

AC - 2114 

Baujahr 1982 

TLF 16-D        

3-23-02 

AC - 2495 

Baujahr 1987 

DLK 23-12-D 

3-33-02 

AC - 2297 

Baujahr 1985 

RTW-B 

3-83-03 

AC - 2657    

Baujahr 1992 

TLF 16-D 

3-23-01 

AC - 2575        

Baujahr 1997  

LF 16-D         

3-44-02 

AC - 2335    

Baujahr 1994  

 LF 16 TS -D     

3-45-02 

AC - 2172 

Baujahr 1982 

LF 8/6-D        

3-42-01 

AC - 2463  

Baujahr 1996 

KTW-D 

3-85-01 

AC - 2233 

Baujahr 2003 

TLF 24/50-D 

3-24-01 

AC - 2012       

Baujahr 2002 

  RW I-D          

3-51-01 

AC - 2133 

Baujahr 1984 

RW I -D        

3-51-02 

AC - 2155 

Baujahr 1988 

KTW-D 

3-85-02 

AC - 2094 

Baujahr 2002 

DLK 23-12-D 

3-33-01 

AC - 2531 

Baujahr 2004 

    

Wehrführung RW 2-D         

3-52-01 

AC - 2039 

Baujahr 1995 

    

ELW 1-D 

3-10-01 

AC - 2521 

Baujahr 2005 

WLF-D 

03-65-01 

AC – 2170 

Baujahr  1993 

Meßzug 

 

Florianweg 1 

LZ 22 

Röhe 

Erftstr. 38 

LZ 32 

Lohn 

Fronhoven 54 a 

LZ 42 

Bohl 

Bohler Str. 86 

ELW 1-B 

3-10-02 

AC - 2171 

Baujahr 1994 

GW - LKW-D      

3-74-01 

AC - 2833 

Baujahr 2002 

Messfahrzeug 

3-92-01-D 

AC - 2180 

Baujahr 1988 

LF 10/6- D  

3-42-03  

AC - 2423    

Baujahr 2005 

MTF-D 

3-19-04 

AC - 2277 

Baujahr 2003 

LF 16-D         

3-44-03 

AC - 2484 

Baujahr 1988 

 GW - G-D 

3-91-01 

AC - 2589 

Baujahr 1992 

MTF -B          

3-19-03 

AC - 2381 

Baujahr 1991 

  LF 16-D        

3-44-01 

AC - 2224 

Baujahr 1983    

LF 16 TS-D      

3-45-03 

AC - 8051 

Baujahr 1988 

Stand: 12.2005  B= Benzin D= Diesel   
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Ersatzbeschaffungen :                                                                                    Kosten: 
 
1   Löschgruppenfahrzeug LF 10/6    140.000,00 € 

1   Einsatzleitcontainer 13.000,00 € 

1   Wechselladerfahrzeug WLF                  32.000,00 € 

1   Schlauchboot 17.000,00 € 

2   Wechselcontainer  ( Mulden ) 10.000,00 € 

     Feuerwehrtechnische Ausrüstung 20.000,00 € 

     Med.- Ausrüstung                                             9.000,00 € 

 
Feuerwachen/Gerätehäuser 
 
Die Fahrzeuge sind in folgenden Gerätehäusern untergebracht: 
 
Abschnitte I + V 
 
- Stadtmitte - Feuer- und Rettungswache, Florianweg 1 
 
Abschnitt II 
 
- West - Gerätehaus Kambachstraße 79 
 Gerätehaus Erfstraße 38 
 
Abschnitt III 
 
- Nord - Gerätehaus Nagelschmiedstraße 3 
 Gerätehaus Fronhoven 54 a 
 
Abschnitt IV 
 
- Südost - Gerätehaus Lindenallee 17 
 Gerätehaus Bohler Straße 86 
  
Schlauchbestände 
 
Die Wehr verfügt über:      170 m A-Saugschläuche 
                                                               7.400 m B-Druckschläuche 
   3.600 m C-Druckschläuche 
 
 
Atemschutzgeräte 
 
Es stehen zur Verfügung: 117 umluftunabhängige Atemschutzgeräte 
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Einsätze 
 
Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Eschweiler wurde im Berichtsjahr zu  
folgenden Einsätzen gerufen: 
 
a) abwehrender Brandschutz    110 Einsätze   
b) Hilfeleistungen    211 Einsätze       
c) Fehleinsätze                        373 Einsätze    
d) Rettungsdienst   4.212 Einsätze 
e) Krankentransportdienst 4.134 Einsätze 

                                                              -------------------- 
Gesamt: 9.040 Einsätze  
                                                            ============ 
 
a) Abwehrender  Brandschutz 
 
Die Brandeinsätze schlüsseln sich auf in 
 

            4  Großfeuer - Einsatz von mehr als 3 C-Rohren 
          10  Mittelfeuer - Einsatz von 2 - 3 C-Rohren 
          66  Kleinfeuer B - Einsatz von nicht mehr als 1 C-Rohr 
          30  Kleinfeuer A - Einsatz einer Kübelspritze 
        110  Gesamt 
        ===  
 

Die entstandenen Brandschäden belaufen sich nach vorsichtigen Schätzungen auf 
 
                                                   1.468.300,00    €  
 
In dieser Summe sind Ausfallschäden durch Betriebsunterbrechungen nicht ent- 
halten. 
 
Folgende Objekte wurden von den Schadenfeuern betroffen: 
     
    1  Landwirtschaftliches Anwesen 
    3  Versammlungsräume 
  30  Wohngebäude 
    6  Industriebetriebe/Gewerbebetriebe  
  12  Fahrzeuge   
    8  Wald - u. Heideflächen 
  50  Sonstige 
110  Gesamt 
 
Brandursachen 
  
    2  Selbstentzündung 
    0  Blitzeinschlag 
    0  Explosion 
  12  betriebliche und maschinelle Mängel 
    3  Elektrizität 
    3  sonstige Feuer-, Licht- und Wärmequellen 
  28  vorsätzliche Brandstiftungen  
  19  Fahrlässigkeit 
  43  unbekannt 
110  Gesamt 
=== 
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Alarmierungen 
 
     1  Gesamtwehralarm 
   38  Abschnittsalarm 
   17  Zugalarm 
   54  Wachalarm 
 110  Gesamt 
 === 
 
b) Hilfeleistungen 
 
    5   GSG - Einsätze 
    4   Tierbergungen 
  82   Ölunfälle 
    8   Wasserschäden 
    6   Sturmschäden                                              
106   allg. Hilfeleistungen 
211   Gesamt 
=== 
 
 

163

123

173

128
127

115
126

201

156

381

161

351

157

286

123

303

136

452

128

243

110

211

0

50

100

150

200

250

300

350

400

450

500

1995 1996 1997 1998 1999 2000 2001 2002 2003 2004 2005

Feuer Hilfeleistung
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c) Fehleinsätze  
 
Brandschutz: 
199  Alarme ohne Einsatz ( davon 113 durch Brandmeldeanlagen )   
    4  böswillige Alarme 
203 
 
Rettungsdienst: 
145    Alarme ohne Einsatz 
 
Krankentransportdienst: 
  25   Alarme ohne Einsatz 
373  Gesamt 
=== 
Die Brand- und Hilfeleistungseinsätze erforderten von den aktiven der  freiwilligen  
Feuerwehr  einen Zeitaufwand von  
 

10.707  Einsatzstunden. 
 
 Rettungsdienst 
 
Im Bereich des Rettungsdienstes wurden  4.212  Notfalleinsätze mit dem  
Rettungswagen ( RTW ) durchgeführt. 
 
Bei den vorgenannten Rettungseinsätzen wurde 
  
     1.839   x  der Notarzt - ( Luft und Boden ) 
 
eingesetzt 
 
Krankentransportdienst 
 
Im Berichtsjahr wurden 
 

4.134  Krankenfahrten  
durchgeführt. 
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Jugendfeuerwehr 
 
Die Zahl der Mitglieder der Jugendfeuerwehr beläuft sich zur Zeit auf 85 Jungen und 
Mädchen die  in 6 Jugendgruppen integriert sind.  
Im Berichtsjahr konnten 14 Jungfeuerwehrleute in die aktive Wehr übernommen werden. 
 
Musikeinheiten 
 
Die Freiwillige Feuerwehr verfügt über einen Musikzug und einen Spielmannszug in einer 
Gesamtstärke von 81 Musikern.  
 
Musikzug/Spielmannszug 
 
Der Musikzug  unter der Leitung von Wolfgang Krieger und der Spielmannszug unter der 
Leitung von Hans Krott  der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Eschweiler sind aufgrund 
ihres spielerisch hohen Niveaus weit über die Grenzen von Eschweiler hinaus bekannt. 
 
Aus- und Fortbildung 
 
Um den Leistungsstand unserer Wehr ständig weiter zu verbessern, wurde ein umfang-
reiches theoretisches und praktisches Aus- und Fortbildungsprogramm durchgeführt. 
 
    0  Alarmübung - Gesamtwehr  
    4  Abschnittsübungen 
274  Zugübungen 
  23  Gruppenübungen 
  22  Arbeitsbesprechungen 
   
Am Leistungsnachweis des Feuerwehrverbandes Kreis Aachen e. V. nahmen  die 
Löschzüge Dürwiß, Lohn, Weisweiler und Bohl mit Erfolg teil. 
 
Lehrgänge 
 
Weitere qualifizierte Ausbildung erhielten unsere Frauen und Männer durch eine große 
Anzahl von Spezial - Lehrgängen, und zwar: 
 
am Institut der Feuerwehr  NRW  in Münster  
 
 1   Seminar – Personalplanung -                                                                S – WF 
 1   Seminar für Stabsmitglieder  - Rhetorik -                                              S - Stab 
 1    Lehrgang – Verbandsführer -             F/B V-I 
 1    Lehrgang – Einführung in die Stabsarbeit  F/B V-II ( a ) 
 1   Gruppenführer- Lehrgänge   F III 
  
Lehrgänge auf Kreisebene 
 
  4   Teilnehmer am Truppführer-Lehrgang - Modul Brandbekämpfung-    TF 
  4   Teilnehmer am Truppführer-Lehrgang  
       - Modul Technische - Hilfeleistung -  TF 
16   Teilnehmer am Atemschutz – Geräteträger – Fortb.-Lehrgang AT -  F 
  9   Teilnehmer am Sprechfunker-Lehrgang FU 
  7   Teilnehmer am Maschinisten-Lehrgang                                                MA 
14   Teilnehmer am ABC -  Lehrgang - Modul GSG               GSG 
  7   Teilnehmer am ABC -  Lehrgang - Modul Strahlenschutz                       Str 
  4   Teilnehmer am Lehrgang – Sonderrechte im Straßenverkehr 
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 Lehrgang  am Standort auf der Feuer- und Rettungswache :  
 
30   Teilnehmer nahmen an einem Grundlehrgang Modul 1 u. 2 
        auf der Feuer- und Rettungswache teil. 
 
Für die gesamte Ausbildung einschließlich Lehrgänge haben die Frauen und Männer 
unserer Wehr 
  

30.256 Stunden 
 

 
in ihrer Freizeit geleistet.  
 
 
Vorbeugender Brandschutz 
 
 
Im Berichtsjahr wurden von der Brandschutzdienststelle der Feuer- und Rettungswache  
 
103   Stellungnahmen zu bauaufsichtlichen Verfahren  
  13   Brandschauen 
 
durchgeführt: 
 
 
Brandsicherheitswachen 
 
 
Die Feuerwehr hat 68  Brandsicherheitswachen gestellt.  
 
 
Brandschutzunterweisungen 
 
 
   8  Brandschutzunterweisungen wurden  in den Senioren- und Altenheimen  sowie  
       bei  größeren Firmen abgehalten. 
 
    
Brandschutzerziehung und Brandschutzaufklärung 
 
 
73  Brandschutzerziehung und -aufklärungsveranstaltungen sind bei Kindergärten und           
      Schulen durchgeführt worden.   
  7  Kurse an der Volkshochschule VHS - Kinder und Feuerwehr - 
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Schlußwort 
 
Die Tätigkeiten 2005 werden dem Leitwort aller Feuerwehren  
 

 
 

"Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr" 
 
 
voll und ganz gerecht. 
 
Keiner unserer Frauen und Männer hat Zeit und Mühen gescheut, um den Bürgern unse-
rer Vaterstadt in Not und Gefahr zu helfen. 
 
Auf diesem Wege wird die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Eschweiler sich auch im Jahre 
2006 weiterbewegen. 
 
   
Eschweiler, im April 2006 
 
 
 
 
 

Pütz 
Stadtbrandinspektor 

   Leiter der Feuerwehr  
 
 
 
 
 
                      Johnen                Münchow 
            Stadtbrandinspektor                                               Stadtbrandinspektor 
      Stellv. Leiter der Feuerwehr                                          Stellv. Leiter der Feuerwehr 
 
 


